
Topographie ven Wien.

k^ >er Herr Verfasser des geographischen^
Handbuchs von dem Oest r e i cd i<

schen Staate har es auf sich -gmygunen,
eine genaue , umständliche, und vollständige ^

j Beschreibung von der Hauptstädter ganzen Oe-
streichjfchsn Monarchie zu entwerfen. Sein Vök«

^ Häven ist, von dieser merkwürdigen Sradt,
! keine Currentwaave , sondern ein bleibendes,

unkr n, fünfzig  Jahren , noch brauchbares
Werk dein Publicum zu geben. ---- JiN Iahe
1785. erschien von ihm aus der von Kurzbeckl-
schen Drucrercy ein Versuch zu einer Beschreib

j bung Wiens, welche in der Folge unter dem Ti¬
tel : Neuesrv ' Beschreibung Wiens)  öf¬
ters aufgelegt worden ist ; 1787. trat von eben
diesem Verfasser in der Wucherischen Büchhand-
King : Wiens gegenwärtiger  Instand

, unterJo scphsRegicrunz  an das Licht. Dev
Lopographvon Wien erscheint alsonichtunvorbr-
keiret ; den Beyfall , mit welchem Vas Publikum
die Erstlinge seiner Arbeiten in diesem Fache auf¬
nahm , hoffet er auch bcym gegenwärtigen Werke
zu ernten. Hier ist der Inhalt desselben:

ErfterAbschnitt . Wiens Lage , Um»
-fang , Grenzen , Klima , Boden , Flüsse , Na¬
turprodukte.

Zwey,



' 7.

Zweyter Abschnitt . Von den Gin»
tvohnern , ihrer allmähligen Vermehrung , je»

tziqen Anzahl , EmtheilMtg derselben . Girren,
Sterblichkeit . — Dieselbe ist beyspicllos unter
denKmdern , von Krankenanstalten , re.

Dri ^ r Abschnitt.  Von den Wohn»

Plätzen,' Häuserbau , Häuseraiizahl nach ver»
sckicdcnen Jahren . Zinserrragniß in der Stadt,
und von jeder Vorstadt insbesondere.

Vierter Abschnitt.  Eintheilung dev
Stadt , und der Vorstädte.

Fünfter Abschnitt.  Von dem Hof,
staat mit allen dazu gehörigen Branche « .

Sechster  Abschnitt . Don den verschie«
denen Devartemenren , von demEonfcrenzrakh,
von dem Staaksrarh in inländischen (Geschäften,

von der aeheimen Staatskanxelley in auswärti¬

gen Angelegenheiten , von den politischen Hofftet«
len , von dcr >Landesftclte , und derselben unterge¬
ordneten Behörden — von der obersten Justiz-

stelle , dem Appellationsgerichte , den Landrech¬
ten , dem Merkantil - und Wechselgericht , von

dem Wiener Magistrat , und den übrigen
Grunvobrigkcitcn.

Siebenter Abschnitt.  Bon de«

Landständen , der Erbhuldigung , den Erb-
ämtern rc.

Achter Abschnitt.  Don dem Kommerz,
den Kunstvrodukten nach allen Stufen , Ein«

fuhr , Ausfuhr , Durchfuhr ; Fracht zu Wasser

und zu Land , von dem Postwcsen , Münzwcsen,
Maß und Gewicht , den Mäuthcn . dem Handels»
stand , Eintheilung desselben , von den mechani»

schen Künsten , ven Handwerken , Eintheilung
derselben.

Rena»



Neunter Abschnitt . Don den Volks«
schulen , Gymnasien . der Universität , ihreB«
schreibung nach Hosrarhs Puttec  bekannten
Beschreibung der Universitär zu Göttingen ; von
der medicinijch < chirurgischen Akademie , von
der medicinisch >praktischen Lehrschule , von dem
Thierarzneyinstitute , von verschiedenen beson,
dern Instituten zur Bildung der Jugend ; von
Mädchenschulen , den Walseninsriluten , von der
Büchercemur , dem Buchhandel » denDuchdru«
ckcreyen , den SchrlftstcLern ( systematisch ge«
ordnet ) von öffentlichen und Privalbiblivthekeii,
Cabinclten , Lcseanstaltcn rc.

Zehnter Abschnitt.  Don der Acadc«
mie der bildenden Künste , von den Llünftlern,
Bildersammlungen , Kunslcabi ^ rcu , Kunst,
Handlungen rc.

Eil fl er Abschnitt.  Don der herrschen»
den Religion , der Erzdiörcs , ihrer chmaligen
und jetzigen Beschaffenheit , von den bcsteheni
den und erloschenen Klöstern , von den Pfarren,
dein Gottesdienste , von den tolerirten Religionen.

Zwöister Abschni  tt . Von den mit«
den Stiftungen , von den eingeaangenen und
bestehenden Spitälern , Geschichte , Erirägniß
derselben , von der Vnrgcrlade , von verseht«
denen für die Jugend bestehenden Stiftungen,
von den Armenanstalten , ehmaligen uich jetzi»
gen ; von dem Armenfond . '

Drcyzehnter Abschnitt.  Von dem
Hofkriegsrath , von dem Generalkommando,
dem Atadtkommando , von den Regimentern,
Cintheiiung und Stärke derselben ; von den ver¬
schiedenen Milizcorps , von den Werbbczirkea >
den Kriegsgerichten , von dem Jnvalideninsti«

tut.



tut , von der Ingenieurschule , von - er Miliz«
Verpflegung ; von dcrKürgcrmiliz re.

Vierzehnter Abschnitt.  Von dem
Finanzstande , von den Einkünften und Ausga«
den der Stadt , Quellen der erstrren , und Er»
trägniß derselben.

Fünfzehnter Abschnitt.  Von den
öffentlichen Unterhaltungen , vom TheakerzSpa¬
ziergängen , Spazierfahrten , Lanzsäten , der
Thicrhetze.

Sechszehntee Abschnitt.  Doncher-
schiedcnen Dingen , welch keinem in Wieir ^ich
aushaltcndcn Fremden Zu wissen nölhig , und
nützlich sind.

Sieben .; ehnter Abschnitt.  Don
den Sicherh ^ kLnffalren , Beleuchtung , Poli»
cey , verschiMire Epoche derselben, ehmaligen
und jetzigen DotzlfeiiheMansraitcn , von Gefäng¬
nissen, von der PÄiceywache.

Achtzehnter Abschnitt.  Brschrei»
l' ung der in Wien gelegenen Straffen , Plätze,
Vorstädte re. nach der Buchstabenfolae.

Dieses Werk besteht aus zween Bänden,
welche beyläuflg 70 Bogen enthalten werden.
Nachstehende Handlung nimmt auf beyde
Bande 2 fl. vorhinein Bezahlung an . Der erste
Band erscheint zu Ende Jul » , uüd derzwcyte zu
Ende September . Ausser dieser kosten bcybe Bär»
de z fl. zokr . und die Bvrhincinbejahlung dauert
bis Ende Juny 1792.

Franz Anton Hoffmeister, Musik- Kunst
und Buchhändler in Wien , Nr . 80z
in der Wo'Ilzeikt, und ZU Linz Nr . 82 . in
der Slostergasse.
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